
 

 

Gemeinde Rohrberg 
Bezirk Schwaz – Tirol  

6280 Rohrberg 22 

Telefon 0 52 82 / 71 22 
 

           2016-02-18 

 

 

SITZUNGSPROTOKOLL 

ZUR 

GEMEINDERATSSITZUNG 

 

 

am Mittwoch, den 17. Februar 2016 im Sitzungszimmer der Gemeinde Rohrberg. 

 

Beginn: 20.00 Uhr      Ende:  21.00 Uhr 

Anwesende: Bürgermeister Schreyer Hans als Vorsitzender 

 Bürgermeister-Stellvertreter Pfister Hermann   

Die Gemeinderäte: Taxacher Werner, Pfister Andreas, Eberharter Johann, Schiestl 

Siegfried, Flörl Markus, Eberharter Franz, Pfund Christina, Brugger Josef und 

Taxacher Brigitte 
 

 

Entschuldigt:   

  

Tagesordnung: 
 
 

 

Tagesordnung 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung des Protokolls vom 30.12.2015 

2. Bericht Kassaprüfung u. Vorüberprüfung Rechnungsabschluss 2015 

3. Beschluss Rechnungsabschluss 2015 

4. Beschluss zur Ausschreibung für Baugrundbedarfserhebung   

5. Allfälliges 

 Auszahlung Sitzungsgelder 2015 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Erledigung und Sitzungsverlauf 

 

zu 1) Begrüßung durch den Bürgermeister und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Gemeinderäte und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Das Sitzungsprotokoll vom 30.12.15, welches an alle GR-Mitglieder zugesandt wurde, wird vom 

GR einstimmig genehmigt.  

 

zu 2) Bericht Kassaprüfung u. Vorüberprüfung Rechnungsabschluss 2015 

Die Obfrau des Kassaprüfungsausschusses GR Taxacher Brigitte berichtet von der Kassaprüfung 

am 28.01.2016. Dabei wurde festgestellt, dass alle Belege ordnungsgemäß verbucht wurden und 

die Kassabestände übereinstimmen. Vom Kassier Pfister Andreas werden die Buchbestände der 

Gemeinde Rohrberg mit Stichtag vom 31.12.15 und 27.01.16 dem Gemeinderat zur Kenntnis 

gebracht. 

Weiters wurde in diesem Zuge die Vorüberprüfung des Rechnungsabschlusses 2015 durch den 

Überprüfungsausschuss durchgeführt und anschließend zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. 

Durch die Obfrau des Kassaprüfungsausschusses wird der Antrag auf Entlastung des Kassiers 

gestellt. Die Entlastung des Kassiers wird vom Gemeinderat einstimmig erteilt. 

 

zu 3) Beschluss Rechnungsabschluss 2015 

Der Rechnungsabschluss für 2015 wurde vom Überprüfungsausschuss am 28.01.2016 

vorüberprüft und vom 29.01.2016 bis 15.02.2016 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. 

Schriftliche Einwände gegen den Rechnungsabschluss 2015 sind in der oben genannten Frist keine 

eingelangt. 

Der Rechnungsabschluss lautet wie folgt: 

Ordentlicher Haushalt Einnahmen €   2.046.732,25 

Ordentlicher Haushalt Ausgaben €   1.970.620,54  

Kassenistbestand €        76.111,71 

Einnahmenrückstände €        42.969,19 

Ausgabenrückstände €        12.815,65 

Jahresergebnis ordentlicher Haushalt € +   106.265,25 

 

Außerordentlicher Haushalt Einnahmen €                  0,-- 

Außerordentlicher Haushalt Ausgaben €                  0,-- 
Jahresergebnis außerordentlicher Haushalt €                    0,-- 

Die Gemeinderäte wurden über die Ausgabenüberschreitungen von mehr als  € 7.300,--  

genauestens informiert. Der Rechnungsabschluss 2015 vom 17.02.2016 wird vom Gemeinderat 

mit 9 Stimmen JA genehmigt. Dem Bürgermeister als Rechnungsleger wird die Entlastung mit 9 

Stimmen JA erteilt.  

 

zu 4) Beschluss zur Ausschreibung für Baugrundbedarfserhebung   

Der Bürgermeister ersucht den Gemeinderat um Beschluss, eine weitere Bedarfserhebung für das 

Wohngebiet „Lechen-Blaserbühel“ durchzuführen. Da die Wohnungsbedarfserhebung aus dem 

Jahr 2014 nicht den gewünschten Erfolg brachte, sollen in diesem Bereich nun Grundstücke für 

sozialen Wohnbau angeboten werden. Die Aufteilung der Grundparzellen hängt von der 

Bebauungsweise ab(Einzel/Reihenhaus). Als Grundstückspreis werden € 140,--/m² festgesetzt. 

Die geplanten Parzellen sollen ca. 400 m² groß sein. Die Grundstücke werden seitens der 

Gemeinde verkehrsmäßig erschlossen. Die Widmung wird über eine Vertragsraumordnungs-

widmung für Wohngebiet festgesetzt. Rohrberger Gemeindebürger, die die Absicht haben, sich in 

diesem Bereich ein Eigenheim zu errichten, sollten bis spätestens 30.04.2016, einen schriftlichen 

Antrag beim Gemeindeamt einbringen. Die Bedarfserhebung wir mittels Einschaltung in den 

Bürgermeisterbrief veröffentlicht. Erst nach Einlangen von Bewerbungen können weitere Schritte 



durch den Gemeinderat geplant werden. Der Gemeinderat ist mit dieser Vorgangsweise 

einverstanden, das Abstimmungsergebnis erfolgt ohne Gegenstimme. 
 

zu 5) Allfälliges 

 Auszahlung Sitzungsgelder 2015 

 Absturzsicherung bei Haltestelle im Bereich Rohr-Tuxer ist beschädigt, soll umgehend 

repariert werden, eventuell soll ein Verbotsschild für das Daraufsetzen angebracht werden. 

 

 

Zum Abschluss der Gemeinderatsperiode bedankt sich der Bürgermeister bei den Gemeinderäten 

für die gute und konstruktive Zusammenarbeit der letzten Jahre. Er hofft, dass das auch nach den 

anstehenden GR-Wahlen beibehalten werden kann. 

 

Der Bürgermeister: 

 

 

 

 

 

 

 

 Die Gemeindevorstände: 

 

 

 

 

………………………..   .................................... ........................................ 

   (Pfister Hermann)       (Eberharter Johann)    (Taxacher Werner) 

  


